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Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Mitglieder, Schulpaten und Förderer, 
 

 

das Jahr 2013 hatte seinen Schwerpunkt in der Weiterentwicklung 
des Schulprojektes Hero’s A.I.C. Academy (Kindergarten und 

Grundschule) in Shanzu / Kenia. Im Frühjahr wurden die letzten beiden 

Klassenräume fertiggestellt, wodurch die baulichen Maßnahmen – was die 

Schule anbetrifft - zunächst abgeschlossen sind. Mit Hilfe unseres Vereins 
wurde die Schule in Shanzu weiter ausgebaut, wo nun 352 kenianische Kinder, 

denen sonst ein Schulbesuch nicht möglich wäre, unterrichtet und verpflegt 

werden. Der Schwerpunkt richtet sich nun auf die nachhaltige Förderung der 
Schule durch das Einwerben von Schulpatenschaften. 

 

Ein persönlicher Höhepunkt war für mich der Aufenthalt vor Ort im Februar 

2013, wo ich mit Anne und Ulrich Meyer-Berhorn zusammen traf, die ihren 
Urlaub für die wichtige Arbeit in Shanzu geopfert haben. Die Begegnung mit 

den Kindern, ihre Begeisterung, ihr Lachen, ihre strahlenden Augen waren für 

uns umwerfend. Einen kleinen Eindruck hiervon können Sie auf den Bildern 

in diesem Bericht und auf unserer Internetseite gewinnen. Beeindruckend war 
für mich als Pädagoge auch das Niveau des Unterrichts mit schlichten, aber 

effizienten Mitteln. So konnte ich in einer Ansprache an die Elternschaft 

(siehe Bild oben mit Pastor Songok als Übersetzer in Kisuaheli) auf unser 
Motto verweisen: „Wir haben uns überzeugt, den Kindern wird hier eine gute 

Bildung vermittelt, und damit eröffnet sich ihnen auch eine gute Zukunft. 

Humanitas activa wird alles tun, um diese Schule langfristig und nachhaltig zu 

fördern.“ 
 

Um dieses Versprechen einlösen zu können, brauchen wir weiterhin Ihre 

Unterstützung. Insbesondere danken wir allen, die Schulpatenschaften 
übernommen haben.  

 

So dürfen wir wieder mit etwas Stolz auf ein ereignisreiches Jahr 2013 

zurückblicken und danken allen Spendern und Unterstützern.  
 

 

 
Ihr Prof. Dr. Dieter Sondermann  
(Vorstandsvorsitzender Humanitas activa e. V.) 
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Internet: www.humanitas-activa.de   
Humanitas activa e V. informiert manchmal täglich, aber mindestens alle zwei 

Wochen über Neuigkeiten in den verschiedenen Projekten. Erste Inhalte sind nun auch 
in englischer Sprache eingestellt.  Ein Klick auf die linke, englische Länderflagge oben 

rechts, und die Startseite erscheint in englischer Sprache. Ein Klick auf die deutsche 

Flagge und alle Inhalte erscheinen wieder auf deutsch. Manche Inhalte, z. B. die Firma 
Solarworks aus Nairobi, die verstärkt aus dem Ausland angefragt werden wegen ihres 

Inhaltes, sind oftmals direkt zweisprachig dargestellt. http://www.humanitas-

activa.de/index.php/de/sponsoren.html?showall=&start=2 

 

Das Hauptauswahlmenü gestaltete sich bis Ende März 2013 so:

 
Anfang April 2013 wurden die neuen Reiter „Presse“  und „Archiv“ neu installiert. 

 
Der Reiter „Projekte 2013“ wird seitdem unter dem Projektmenü am linken Bildrand 

dargestellt. Unter „Archiv“ sind als Drop-Down-Menü die bereits abgeschlossenen 

Projekte Hungerhilfe Ostafrika und CCI Rio gelistet. Unter „Impressum“ finden Sie 

Informationen zu der 1. und 2. Mitgliederversammlung, zu den Gründungsmitgliedern, 
zum Impressum und ein Mail-Kontaktformular. Wir danken den Sponsoren, die unsere 

Arbeit unterstützen. Unser Dank gilt Solarworld (Bonn) für 12 Solarmodule, Cargo-

Marketing (Porz) für den Transport nach Mombasa und Solarworks (Nairobi) für die 
Installation der Solaranlage im Februar 2013. Unter „Mitarbeit“ finden potenzielle 

Volontäre Hinweise auf Einsatzmöglichkeiten. Unter „F&A“ beantworten wir Fragen 

zur Arbeitsweise und zum Verbleib der Spendengelder. Unter „Downloads“ finden Sie 

Flyer, die Satzung, den Mitgliedsantrag  u.v.m. „Z-D-F“ = Zahlen - Daten - Fakten 
beinhalten Hintergrundinformationen zur Entwicklungsarbeit. Am linken Bildrand 

sind die Projekte dargestellt. 

  
Am 16.12.2013 wurde das Shopping-Partnerprogramm www.shop2help.net installiert. 

Wenn Sie gerne online einkaufen, machen Sie es bitte ab sofort über unseren Link: 

http://www.shop2help.net/humanitas-activa und sagen Sie dies Ihren Freunden weiter. 

Sie bezahlen keinen Cent mehr, aber die Firmen (Online-Shops) zahlen zw. 0,4 % bis 
12% (je nach Produkt) an anteiliger Provision an shop2help.net, von denen wir 

wiederum 80% erhalten. So helfen Sie durch Ihren Einkauf, dass wir unsere Projekte 

noch intensiver fördern können. Herzlichen Dank und viel Spaß beim Shoppen! 

 
Klicken Sie alle zwei bis drei Wochen mal rein und Sie werden immer etwas Neues 

finden, z. b. das Spendenbarometer für die Berufsschule unter  

http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/heros-a-i-c-skill-center-shanzu.html 

http://www.humanitas-activa.de/
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/sponsoren.html?showall=&start=2
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/sponsoren.html?showall=&start=2
http://www.solarworld.de/fileadmin/sites/sw/nachhaltigkeit/solar2world/solar2world-programm.pdf
http://cgn.cargo-marketing.de/cms-cgn_team.html
http://cgn.cargo-marketing.de/cms-cgn_team.html
http://solarworksealtd.co.ke/
http://www.shop2help.net/
http://www.shop2help.net/humanitas-activa
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/heros-a-i-c-skill-center-shanzu.html
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Projekte 
 

1. KIGA und Schule in Shanzu (Heros A.I.C. Academy) 
 

In Kooperation mit der Afrikanischen Inlandskirche (A.I.C.), vertreten durch Pastor 
Songok und dessen Frau Ether Songok (Leiterin der Schulverwaltung) sowie den 

offiziellen Schulvertretern, Mr. Muli (Elternsprecher) und Mr. Kiberenge (Treasurer = 

Schatzmeister) wird nun im dritten Jahr der Kindergarten und die Schule gefördert im 
Rahmen von Schulpatenschaften. Lediglich 70 Eltern können regelmäßig die ca. 13 € / 

Monat Schulgeld (inkl. Essen, Lehrmaterial, Bücher, anteiligem Lehrergehalt) und 

Schuluniform (1x pro Jahr) aufbringen. Weitere 50 Eltern können nur zu einem Teil 

das Schulgeld bezahlen (je nach Einkommen). Von den insgesamt 352 Kindern leben 
232 Kinder in solch armen Verhältnissen oder sind Waisenkinder, so dass diese auf  

dauerhafte Unterstützung angewiesen sind. 166 Kinder gehen in den Kindergarten in 

sechs Gruppen. 186 Kinder besuchen die sieben Schulkassen. Am 07.01.2014 startete 

erstmalig die 8. Klasse. Kleine Klassen (ca. 25 bis 33 Kinder / je Klasse) sind eine 
gute Voraussetzung für individuelles Lernen. Zum Vergleich: die Klassen staatlicher 

Schulen haben zw. 70 und 100 Kinder in einer Klasse; gelernt wird dort auf dem 

Boden sitzend. Nicht bei Heros AIC Academy: hier sitzen die Kinder auf Schulbänken! 

 
352 Kinder haben sich im Schatten für das Bild aufgestellt 

Projektpate seitens Humanitas activa: Ulrich Meyer-Berhorn 

Im Dezember 2012 und Januar 2013 wurden 380 (kleine und große) Löffel gesammelt, 

die Anne und Ulrich Meyer-Berhorn am 24.01.2013 mitgenommen haben, um diese 
vor Ort zu verteilen. So müssen die Kinder Ihr Mittagessen nicht mehr mit den Händen 

essen. Sauberkeit und Hygiene sind wichtig! Details hier. 

 

Ausführliche Berichte unseres Aufenthaltes (24.01.-23.02.13) finden Sie im Internet:  
a) Teil 1: Ziele, Besuch Dr. Sondermann, Übergabe der Löffel, Spielsachen 

b) Teil 2: Installation Solaranlage und Nähkurse (Anne Meyer-Berhorn) 

c) Teil 3: Vertrag, 3-Jahresfeier der Schule, Schutzmauer, Kostenaufstellung 
 

2013 war das Jahr „Saving Water“. 2014: „Year of Motivation“ 

http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/classroom-in-shanzu.html
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/downloads/category/2-projekte.html?download=45:bericht-teil1-febr2013
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/downloads/category/2-projekte.html?download=46:bericht-teil2-solaranlage-naehkurse
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/downloads/category/2-projekte.html?download=47:bericht-teil3-feier-vertraege
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Am 18.02.2013 wurde in Shanzu folgender Kooperationsvertrag geschlossen: 

 

 
Über die monatlichen Reports und den Online-Zugang zum Schulkonto (KCB) ist ein 

professionelles Monitoring (nicht Kontrolle!) und der aktuelle Überblick über die 

Situation in der Schule gegeben. 
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Letzter Report (November 2013), wo Prüfungen vor den Weihnachtsferien stattfanden 

und die Kinder Ende November in die Ferien bis zum 07.01.2014 entlassen wurden. 
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2. Berufsschule (Heros A.I.C. Vocational Skill Center) 
 

Nach Abschluss des Kooperationsvertrages fragte Uli Meyer-Berhorn am 18.02.2013 

beim Abendessen den Pastor Songok und seine Frau, was die Kinder nach dem 

Abschluss der Klasse 8, also ab Dezember 2014, machen würden. Wo ist deren 
Zukunft? Werden Sie alle auf die Secondary School gehen (können)? Von wem 

gefördert? Werden sie auf der Straße landen? Oder gar in die Prostitution abrutschen? 

Noch gleichen Abend wurde beschlossen, eine Berufsschule für die Kinder der Schule 
(Heros AIC Academy) als auch für andere Jungendliche aus der Region am gleichen 

Standort zu bauen. Ziel ist, allen Kindern eine Schullaufbahn mit anschließender 

Berufsausbildung zu ermöglichen. Auch denen, deren Familien sich das nicht leisten 

können. Das anstehende Projekt ist eine Berufsschule mit 5 Ausbildungsbetrieben 
(Schneiderei, Schlosserei, Schreinerei, Eleltronik / Solar und Bauchhaltung) ab 2015, 

um einen Übergang in das Berufsleben ab 2017 bzw. 2018 zu ermöglichen. Der Bau 

einer Berufsschule nach dem dualen System in der Zeit von Dezember 2014 bis März 
2015 unter der Leitung von Ulrich Meyer-Berhorn, Projektpate seitens Humanitas 

activa, vorgesehen. Freiwillige aus Deutschland werden den Bau der Berufsschule vor 

Ort begleiten. Lokale Arbeiter erhalten für den Bau der Schule einen fairen 

landesüblichen Lohn. Lokale Lehrer werden in der Berufsschule unterrichten und 
werden teilweise von Humanitas activa (= Spendengeldern) bezahlt. Ein Lehrergehalt 

liegt bei 100 bis 120 € monatlich. Durch die Fertigstellung eigener Gewerke (Möbel, 

Türen, Gitter, Kleider, Installation von Solaranlagen, Dienstleitungen am Bau und 
Buchhaltung,…) werden eigene Einnahmen generiert. Ziel ist die Eigenständigkeit und 

Selbstverwaltung ab 2020. Erfolgreichen Schulabgängern wird ab 2018 ein zinsloser 

Micro Money Kredit (wovon 50% zurückzahlbar sind) gewährt oder in Form einer 

Nähmaschine als Startkapital zur Verfügung gestellt. Dafür sammeln wir Werkzeug, 
Bohrmaschinen, Schweißgeräte, Drehbänke, Hobel, Drucker, Laptops, Kopierer, 

Nähmaschinen, Wolle, Socken, Lederschuhe (Größe 24 - 45), Taschenrechner, 

Messgeräte, usw., auch Fußbälle. Im Oktober 2014 wird ein 14 Meter langer 
Seecontainer Bonn verlassen mit Ziel Mombasa Hafen, Ankunft Ende Dezember 2014. 

Der Container wird in Shanzu auf dem Gelände der Schule bleiben als abschließbares 

Materiallager dienen. Kostenvoranschlag für den Bau der Berufsschule: 30.000 €.  

 

           
 

Optimale Voraussetzungen für den Standort der 

geplanten Berufsschule: Zwischen Kirche und der 
Hauptstraße wird die Berufsschule (rot) gebaut.  

Damit ist der Verkaufsraum zur Straße gut sichtbar und 

die Kirche erhält so eine (kostenlose) Lärmschutz-wand. 
Der Seecontainer (gelb) dient als Materiallager und 

dient als (kostenlose) Lärmschutzwand für die Schule 

(U-Form). Links oben (blau): das Pastorenhaus. 
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Unter dem Motto "AFRIAK GAMES" fand am 17. August 2013 im Linzer Stadion 

unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters Adi Buchwald ein offenes Charity 

Turnier statt. Wir danken den Veranstaltern Stephanie und Kilian Reichert, die ein 
tolles Turnier mit afrikanischem Buffet, Hüpfburg u.v.m. ausgerichtet haben. 

   
Plakat mit Hinweis auf facebook.com/africagames. // Adi Buchwald, Kilian und Steffi Reichert 
 

Mit 2.550 € wurde damit der Grundstock  für den Bau der Berufsschule gelegt.  

 

Auf der Bundeskonferenz der Auszubildenden der Deutschen Telekom in Neuss 
konnte Ulrich Meyer-Berhorn, Projektpate des "Heros A.I.C. Skill-Centers", einen 

Scheck über 2.855 € am 22.08.2013 entgegen nehmen.  

 
Ein großes Dankeschön geht an die Initiatoren: Janette Pollok, Ingo Wiertz und 

Wilfried Pater! 

 
Auch Herrn Baumgart, Geschäftsführer der Firma D-Con sei für die Spende über  

780 € herzlich gedankt! 

  

Glücklich über das 

tolle Spendenergebnis: 

Janette Pollok, Ulrich 
Meyer-Berhorn und 

Ingo Wiertz. 
 

http://www.facebook.com/africagames
http://www.dcon.de/
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Wir danken den Bürgerinnen und Bürgern, die auf dem Weihnachtsmarkt des 

Junggesellenvereins Niederholtorf e. V. vom 13. bis 15. Dezember 2013 gespendet 

und Weihnachtsartikel gekauft haben, von denen jeweils 1 € / Artikel für die 
Berufsschule in Shanzu gespendet werden konnte. 

 

  
Auch danken wir allen Spender/Innen, die hier nicht namentlich erwähnt wurden. 

Die veranschlagten 30.000 € müssen wir bis zum Dezember 2014 schaffen! 

            

Besonderer Dank gilt der 
Organisatorin Hildegard 

Braun (links) und Gabi 

Jülich (5.v.l.) und dem 
Junggesellenverein.  

Alle waren unermüdlich im 

Einsatz.  

Wir freuen uns über  326 €. 
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3. Deutsch- & PC-Kurse in Vanadzor (Armenien) 

 
Es handelt sich um die Anmietung einer Wohnung in Vanadzor, inkl. PC-Netzwerk 
und Drucker, wo Jugendliche unter Aufsicht und technischer Anleitung Zugang zum 

Internet haben und in Deutsch unterrichtet werden.  

Ende September 2013 besuchten 

Dieter Sondermann (1. Vorsitzender) 
und Siegfried Kulisch (Kassenwart) 

das Projekt in Vanadzor, Armenien.  

 
 

 

 

 
 

 

Hierbei wurden in Gesprächen mit den Jugendlichen deren Situation, Sorgen und 

Probleme besprochen. Dieses ist nur ein erster Eindruck von Jugendlichen in einem 
Land ohne Industrie, nicht organisierter Agrarwirtschaft und Infrastruktur.  

Mit anderen Worten: perspektivlos.  

 
Computerunterricht und Deutschunterricht können langfristig nur ein Anfang sein.

   
 

 

Wir werden hier weiter arbeiten und diese Jugendliche betreuen. Dazu bedarf es nicht 
nur materieller Hilfe, sondern substanziell auch Hilfe zur Bewältigung der 

unbefriedigenden Zukunftssituation. 

  
  

vl.: 2. Anahit  Sargsyan' Deutschlehrerin), 

3. Prof. Dr. Dieter Sondermann 

4. Azgush Arakelyan (Computer Suppport) 

6.: Rafael Moyvesian (örtl. Projektleiter)  
7. Siegfried Kulisch 

Deutschunterricht mit aufmerksamen Schülerinnen 
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Besuch der Kindergärten in Vanadzor und Yerevan 
 

Unsere Partnerorganisation „Semper pro Humanitate“ (www.humanitate.de) hat in 

den Jahren 2001 bis 2011 fünf Kindergärten im Kaukasus gegründet, davon vier in 
Armenien und einen in Georgien. Wir hatten die Gelegenheit, zwei dieser 

Kindergärten in Vanadzor und Yerevan zu besuchen. Wir waren sehr beeindruckt von 

den Aufführungen der Kinder in Spiel, Vortrag und Gesang. Die Kinder werden 

neben der Betreuung durch ausgebildete Kindergärtnerinnen auch von freiwilligen 
Helfern in Musik und Deutsch unterrichtet. 

 

  
Kinder und ihre Betreuerinnen in Vanadzor 

 
 

 

Projektpate: Prof. Dieter Sondermann;   laufende Kosten pro Jahr: 2.100 €  
 

Details unter: http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/vanadzor.html 

 

Der Kindergarten in Yerevan mit Betreuerin Larissa und Rafael M. 

Rafayel Mowsesian 
 

http://www.humanitate.de/
http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/vanadzor.html
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Ausblick 2014: Fortführung der Projekte 

Die Projekte in Kenia werden intensiviert bzw. in Vanadzor fortgeführt. Für die 

Berufsschule werden qualifizierte Pädagogen und (pensionierte) Handwerker, z. B. für 
die Erstellung von Lehrplänen, für sofort und für Januar 2015 auch vor Ort gesucht. 

Für den Bau der Berufsschule bedarf es eines erhöhten Spendenaufkommens von 

derzeit noch 22.500 €. 

 KIGA und Schule in Shanzu (Kenia): 15 € / Monat ab dem 01.01.14 für eine 

Kinder- bzw. Schulpatenschaft. Erforderlich wg. gestiegener Lebensmittelpreise. 

Auch müssen die Lehrergehälter angehoben werden (um drei € / Monat). 
Die Kinder können namentlich mit den Spendern bekannt gemacht werden.  

Denn erst Schulpatenschaften ermöglichen den nachhaltigen Lernerfolg.  

Gelder für Patenschaften sind notwendig, um den laufenden Betrieb zu sichern. 

 Heros A.I.C. Vocational Skill Center: auf diesem Projekt wird in 2014 unser 

Schwerpunkt liegen. Ein Container wird Ende September 2014 mit Material für 

die Berufsschule auf die Reise gehen mit Ziel Mombasa.  

 Deutschkurse in Vanadzor (Armenien): 175 € / Monat sind für Personalkosten 

und Unterhalt der angemieteten Räume notwendig, in denen Deutsch- und PC-

Kurse sowie christliche Gesprächskreise stattfinden. Humanitas activa stellt den 
monatl. Betrag zur Verfügung. An dieser Stelle sei dem Hauptsponsor gedankt. 

 

Mitarbeit / Don Bosco Volunteers  
Wir möchten (jungen) Menschen die Möglichkeit der aktiven Mitarbeit geben,  
bei Projekten für mehrere Wochen, besser für mehrere Monate mitzuarbeiten.  

 

Dies erfolgt nach individueller Absprache mit uns  

und den Projektleitern vor Ort. Wir empfehlen auch ein 
einjähriges Volontariat bei Don Bosco volunteers.  

  
Informationen dazu sind auch auf unserer Website unter "Mitarbeit" hinterlegt.

Konfessionsübergreifende Zusammenarbeit ist für uns neuapostolische Christen 

praktizierte Nächstenliebe und gelebte Ökumene. So arbeiten wir im Projekt in Shanzu / 

Kenia mit der Afrikanischen Inlandskirche (A.I.C., der lutherischen Kirche nahe 
stehend) zusammen und suchen dort dringend eine Volontärin bzw. einen Volontär. 

Die Unterkunft erfolgt im eigenen Zimmer im Pastorenhaus auf dem bewachten 

Schulgelände. Kosten: 250 € / Monat. Impfungen und Flug auf eigene Kosten. 
Pädagogische und administrative Fähigkeiten (Mail, Excel, Word) sind erwünscht! 

Details auf Anfrage. Nutzen? Unbezahlbare Augenblicke mit dankbaren Kindern und 

vertiefende Einblicke in lokale Schulstrukturen vor Ort, aber auch Familienanschluss 

bei Familie Songok (Pastor Johana, Direktorin Esther und Sohn Kaleb) inkl. Ausflüge. 

http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/volunteers.html
http://www.donboscovolunteers.net/

